
Q-Fieber Diagnostikleitfaden

Auf meinem Betrieb beobachte ich eines oder mehrere  
der folgenden Symptome:

 Fruchtbarkeitsstörungen inklusive einer erhöhten embryonalen Mortalität
 Vermehrt Nachgeburtsverhaltungen und Endometritiden
 Immunsuppression und unklar fiebernde Tiere 
 Lebensschwache Neugeborene
 Abnahme der Milchleistung

  Q-Fieber kann auch auf den Menschen übertragen werden.
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Verdacht auf Q-Fieber?
Ceva Tiergesundheit bietet Diagnostik-Sets 
zur Untersuchung von Tankmilchproben an. 
Fragen Sie Ihren Tierarzt!

Q-Fieber 
Jeder 2. Betrieb ist betroffen

Q-Fieber – Die unterschätzte  
Gefahr für Mensch und Tier

Impfen schützt!Q-Fieber


